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Xs Wenn da Mond am Hin-al steht

3» Wenn da er =» ste Son-nen strähl

Stern-lan gli-tzan 8il-ban
2. Rauscht die Drau schon her durchs TAl und da Weg wead a gänz

grüeßt in’s schö-ne Ro-sn-
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1. All; geh i's zu mein Diandlan hin wohl in däs schö-ne Ro-an.tAl.
2. Schmäl,8'Herzle pum-pat schon vor Freid, jetzt is zum Diandlan nierma wei
3. tdl, xzueß i wie-da hamwärts gehn und von mein Diandlan Abschied nehm
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1. 1 vom Mond dA tatsa mi gfrein, könnta mit sein Sil-ba.schein
2, Klopf gänz leis Ans Fenstal An, s'‘Liandle hats glei auf ge-tän
3. tue unit wa-nan weil i furt geh,glab mir a bei Nächt und Schnee
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1. und daß vie auf mi varten

2. ja grüeß die Gott moi linba Au.
<<’ zu dir in's achöne RosnutaAl .

1Gott mei liaba Bu:

auf mi wärtn nueß
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L a4 mein Diandlan an schön Crueß,
2.8'ldcht vor Freid und sägt da-zue,
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